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PROJEKTVORHABEN



ECOLIGO UND KLIMJA

Über ecoligo
ecoligo ist ein Impact-Investment-Anbieter, der Solarprojekte in Schwellenländern realisiert 
und über seine Plattform und Partnerplattformen Privatanleger:innen die Möglichkeit gibt, 
direkt in nachhaltige Energieprojekte zu investieren. Mit einem bewährten Geschäftsmodell 
und eigenen Emittenten sorgt ecoligo für transparente, renditestarke Investments mit 
messbarem Klimanutzen.

Über klimja
klimja.org ist eine digitale Plattform für nachhaltige Geldanlagen, die klima- und 
sozialwirksame Projekte bündelt und zugänglich macht. Investor:innen erhalten hier die 
Möglichkeit, gezielt in geprüfte Projekte zu investieren, die konkrete Beiträge zur globalen 
Klimagerechtigkeit leisten – nachvollziehbar, transparent und wirkungsvoll.

Kooperation

Für die Präsentation des Solarprojekts ,,Agrícola Frutícola Maranello” in Chile bringt ecoligo
seine eigene Emittentin, die ecoligo Project Eight UG, mit auf die Plattform von klimja.org. 
Damit schafft ecoligo die Struktur, um das Projekt professionell und rechtskonform 
darzustellen – und gezielt Investor:innen anzusprechen, die ihr Kapital wirksam in den 
Klimaschutz investieren möchten.



PROJEKTSTRUKTUR

Emittent: 
ecoligo Projects Eight UG

Projektinhaber:
ecoligo SpA

Endkunde:
Agrícola Frutícola 

Maranello Limitada

Finanzierer:
Impact-Investor:innen

Plattformbetreiber:
crowd4projects GmbH

Nachrangdarlehens-
vertrag

Crowdfunding 
Projektvertrag

Leasingvertrag

Generalunternehmer: 
Tesla Energy S.A.

Wartungsvertrag (O&M)

Wartungsfirma:
Tesla Energy S.A.

Weiterleitungskreditvertrag

Generalunternehmer

AGB

Deutschland

Gesellschaftlich verbundene Unternehmen

Gesellschaftlich vom Projektinhaber und/oder Emittent unabhängige Partner

Chile

Externe Plattform 



PROJEKTSTRUKTUR

Die ecoligo Projects Eight UG (haftungsbeschränkt) fungiert im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit als 
Emissionszweckgesellschaft (Einzweckgesellschaft) und tritt dabei als Anbieter, Emittentin sowie 
Nachrangdarlehensnehmerin auf. Über die Plattform klimja.org wirbt sie qualifizierte nachrangige Darlehen ein. Das 
eingeworbene Kapital wird anschließend zur Finanzierung an die Projektgesellschaft ecoligo SpA in Chile 
weitergeleitet, die damit ein Solarprojekt für den Endkunden Agrícola Frutícola Maranello realisiert.

Die finanzierte Projektgesellschaft ist in der erneuerbare Energien- und Energieeffizienzbranche tätig mit 
Schwerpunkt auf der Entwicklung und dem Betrieb von erneuerbare Energien- und Energieeffizienz-Projekten. Der 
konkrete Unternehmenszweck der ecoligo SpA ist die Bereitstellung von Solarstromlösungen für Unternehmen, 
insbesondere im kommerziellen und industriellen Sektor.

Zur Realisierung des Projektes vor Ort in Chile ist der Generalunternehmer Tesla Energy, S.A. beauftragt. Der 
Generalunternehmer-Vertrag beinhaltet u.a. die Beschaffung der Komponenten für die Solaranlage sowie die 
Installation der Solaranlage durch den Generalunternehmer. Das vom Projektinhaber zu erwerbende Sachgut besteht 
demnach in der Übernahme der schlüsselfertigen 404 kWp Solaranlage mit folgenden geplanten Komponenten: 
Solarmodule der Firma Risen Energy Co., Ltd, Modell RSM144-9-585BNDG und Wechselrichter der Firma Huawei 
Technologies Co., Ltd., Modell SUN2000-100KTL-M2. 

Der Projektinhaber führt das Solarprojekt bestehend aus dem Neubau und Betrieb einer 404 kWp Solaranlage für den 
Kunden Agrícola Frutícola Maranello Limitada durch. Die Solaranlage wird auf dem Dach eines Gebäudes des 
Kunden installiert. 

 



GESCHÄFTSMODELL

Geschäftsmodell

Das Geschäftsmodell fußt auf einem bereits unterzeichneten Leasing-Vertrag zwischen dem Projektinhaber 
und dem Endkunden. Der Leasing-Vertrag beinhaltet fixe, vom Solarertrag grundsätzlich unabhängige 
Leasing-Raten in USD, wobei sich die Höhe dieser Leasing-Raten verringert, falls bestimmt Leistungswerte der 
Anlage nicht erreicht werden, die der Projektinhaber seinem Endkunden im Rahmen einer „Performance-
Garantie“ zusichert. Aus dem Vertrag geben sich Einsparungen von Stromkosten für den Endkunden, die ihm 
die Zahlungen an ecoligo ermöglichen sollen. Aus diesen Einnahmen sollen die Zins- und Tilgungszahlungen 
der Darlehen an die Investor:innen geleistet werden. Konkrete Informationen können aus
Vermögensanlageninformationsblatt entnommen werden. 

Kaufoption des Kunden: Es besteht die Möglichkeit, Erträge aus der vorzeitigen Kaufoption des Endkunden für 
die Solaranlage zu erwirtschaften. In diesem Fall kann Ihr Darlehen aus dem Verkaufspreis vorfällig getilgt 
werden und Sie erhalten alle Ihre noch ausstehenden Forderungen zurück, das heißt, den noch zur Tilgung 
ausstehenden Darlehensbetrag und die bis zum Inkrafttreten der Kündigung aufgelaufenen Zinsen.



DER KUNDE

Agrícola Frutícola Maranello ist ein landwirtschaftliches Unternehmen, das sich auf 
die Kultivierung von Setzlingen, inbesondere für Blaubeeren, Äpfel und Kirschen
spezialisiert hat. Maranello ist ein familiengeführtes Agrarunternehmen, das sich seit seiner Gründung im
Jahre 2000 auf die Züchtung und Vermehrung hochwertiger Pflanzen spezialisiert hat. Was einst als 
Baumschule begann, hat sich zu einem international erfolgreichen Unternehmen entwickelt. Heute 
exportieren sie erstklassiges Obst in zahlreiche Länder – darunter Taiwan, China, die USA, die Türkei sowie viele 
europäische Staaten.
Im Mittelpunkt ihrer Arbeit steht eine klare Vision: Die Produktion von Pflanzen höchster Qualität – technisch 
unterstützt und wissenschaftlich fundiert. Denn nur mit besten Ausgangsmaterialien ist eine nachhaltige, 
ertragreiche und gesunde Obstproduktion möglich. Damit der Produktionsprozess noch nachhaltiger
gestaltet werden kann, will das Agrarunternehmen zukünfig auf grünen Strom umsteigen. Dieser soll aus der 
404 kWp großen Solaranlage gewonnen werden, die mit diesem Projektvorhaben finanziert wird.

https://maranello.cl/
https://maranello.cl/
https://maranello.cl/


ÜBER DAS LAND



Solaranlage + Generalunternehmen



DIE SOLARANLAGE

Die Solaranlage (Aufdachsystem) wird an das interne Stromnetz des Kunden angebunden und speist nicht in 
das nationale Stromnetz ein. Der Kunde bleibt weiterhin an das nationale Stromnetz angebunden und ersetzt 
nur einen Teil seines Stromes durch den Solarstrom. Laut Standortanalyse basierend auf einer Simulation von 
PVsyst können mit der durchschnittlichen Sonneneinstrahlung am Standort von 1.885,4 kWh/m² pro Jahr 1714 
kWh/kWp Solarstrom erreicht werden. Die 404 kWp Solaranlage wird somit laut Simulation 692 MWh Strom 
pro Jahr produzieren. Hierbei handelt es sich um den P90-Wert, das heißt, dass das Ergebnis unter 
Berücksichtigung von klimatischen und technischen Parametern in 90% der Fällen erreicht wird. PVsyst zieht 
zur Berechnung der Sonneneinstrahlung historische Wetterdaten am Standort heran. Die Installation der 
Solaranlage hat noch nicht begonnen. Der Generalunternehmer-Vertrag zwischen dem Projektinhaber und 
dem für den Bau der schlüsselfertigen Solaranlage beauftragten Generalunternehmer Tesla Energy, S.A. ist 
bereits unterzeichnet, es wurden jedoch noch keine Zahlungen im Rahmen dieses Vertrags geleistet. Der 
Generalunternehmer-Vertrag beinhaltet u.a. die Beschaffung der Komponenten für die Solaranlage sowie die 
Installation der Solaranlage durch den Generalunternehmer. Das vom Projektinhaber zu erwerbende Sachgut 
besteht demnach in der Übernahme der schlüsselfertigen 404 kWp Solaranlage mit folgenden geplanten 
Komponenten: Solarmodule der Firma Risen Energy Co., Ltd, Modell RSM144-9-585BNDG und Wechselrichter 
der Firma Huawei Technologies Co., Ltd., Modell SUN2000-100KTL-M2. 



DAS GENERALUNTERNEHMEN
ecoligo baut die Solaranlagen für die Kunden nicht selbst, sondern arbeitet vor Ort mit sogenannten
Generalunternehmen bzw. EPC-Partnern (Engineering, Procurement and Construction) zusammen, die neben
dem Bau der schlüsselfertigen Solaranlage auch mit der Wartung dieser nach Inbetriebnahme beauftragt
werden. Unser EPC-Partner für dieses Projekt ist Tesla Energy – eines der erfahrensten Solarunternehmen 
Chiles mit über 12 Jahren Markterfahrung. Seit 2012 hat Tesla Energy mehr als 200 Photovoltaikprojekte im 
ganzen Land erfolgreich geplant, gebaut und in Betrieb genommen. Das Unternehmen ist auf schlüsselfertige 
Solarlösungen spezialisiert und deckt den gesamten Projektzyklus ab: von der Machbarkeitsstudie über die 
Beschaffung hochwertiger Komponenten bis hin zur fachgerechten Installation, Inbetriebnahme und 
technischen Betriebsführung. Zu den erfolgreich umgesetzten Projekten zählen unter anderem:
Solaranlagen in Krankenhäusern, Schulen und Gewerbeimmobilien wie dem Strip Center Paseo Lomas mit 
einer Leistung von rund 492 kWp, Landwirtschaftliche Großbetriebe wie Lechería Miraflores (122 kWp) oder 
Viña San Pedro Molina mit einer Jahresproduktion von über 236 MWh, sowie zahlreiche Projekte in entlegenen 
Regionen, wo unabhängige Energieversorgung besonders wichtig ist. Tesla Energy steht für Zuverlässigkeit, 
technische Exzellenz und nachhaltige Energieerträge. Durch die Kombination aus lokaler Marktkenntnis und 
umfassender EPC-Kompetenz schafft das Unternehmen die Grundlage für langfristig erfolgreiche 
Solarinvestments in Chile.

https://teslaenergy.cl/?utm_source=chatgpt.com


CO2-BILANZ
Pro 1.000 EUR investiertes Kapital spart die Solaranlage jährlich 0,40 Tonnen CO2 ein, was über die Laufzeit
einer Einsparung von 1,6 Tonnen CO2 entspricht. Als Vergleich:

Ein Flug von London nach New York verursacht ungefähr 1,6 Tonnen CO₂ pro Passagier.

Um 1,6 Tonnen CO₂ zu kompensieren, müssten etwa 290 Bäume gepflanzt werden, die gut wachsen und über 
die Jahre CO₂ binden.

Berechnungsgrundlage für CO₂ -Einsparung

1. Erwartete Stromerzeugung der Solaranlage

Zunächst wird berechnet, wie viel sauberer Solarstrom die Anlage über den Investitionszeitraum (z. B. 
5 oder 10 Jahre) erzeugen wird. Diese Menge wird in Kilowattstunden (kWh) angegeben.

2. CO₂-Vermeidungsfaktor des Landes
Diese erzeugte Strommenge wird mit dem länderspezifischen CO₂-Vermeidungsfaktor multipliziert.
Der CO₂-Vermeidungsfaktor gibt an, wie viel CO₂ pro kWh vermieden wird, wenn Solarstrom anstelle 
des landestypischen Strommixes erzeugt wird.
Dieser Wert variiert je nach Land und Energiemix – z. B. ist er höher in Ländern mit stark fossil 
geprägtem Strom (wie Chile) und niedriger in Ländern mit hohem Anteil erneuerbarer Energien.

Die CO₂-Vermeidungsfaktoren basieren auf Daten, die nach den UNFCCC-Richtlinien ermittelt 
wurden.



Wirtschaftlichkeitsberechnung



ZAHLUNGSPLAN 7,5%



ZAHLUNGSPLAN 7,25%



WIRTSCHAFTLICHKEITSBERECHNUNG



Together, we pioneer the
global energy 
transition

Martin Baart
CEO

Martin.baart@ecoligo.com  
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